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Mein Weg nach Bebra
Ich bin 1972 in Arnsberg im Sauerland geboren, machte 1992 mein Abitur und ab-
solvierte anschließend den Grundwehrdienst bei der Luftwaffe in den Niederlanden. 
Danach studierte ich Geographie in Münster mit den Nebenfächern Öffentliches Recht 
und Soziologie. Ich habe einen Abschluss als Diplom-Geograph mit Zusatzqualifi ka-
tion in Geoinformationssystemen.

Berufl ich war ich zunächst in Schwäbisch Gmünd tätig, bevor ich 2004 nach Bebra 
kam, um Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung aufzubauen. Nach zwei Jahren in 
Soest kehrte ich zurück und übernahm 2010 die Geschäftsführung der Stadtentwick-
lung Bebra. 2019 folgte die Entscheidung: Ich kandidiere für das Bürgermeisteramt. 
Seit dem 1. März 2020 übe ich dieses Amt mit großer Freude aus.

Privat
Seit 1997 ist meine Frau Nina an meiner Seite. 2003 haben wir geheiratet. Unsere 
Söhne Max (20) und Leo (18) sind inzwischen erwachsen. Gemeinsam teilen wir eine 
große Leidenschaft, die manchmal auch Leidensfähigkeit bedeutet: Wir sind Schalke-
04-Fans. In meiner Freizeit bin ich gerne draußen: beim Wandern, mit dem Mountain-
bike oder im Garten. Außerdem koche und lese ich, wenn die Zeit es erlaubt.

Warum Bebra?
Auch wenn ich nicht hier aufgewachsen bin: Bebra ist für mich Heimat geworden. Ich 
mag die Menschen, die Landschaft, die Kultur. Deshalb gilt für mich ganz klar: Ich 
möchte nur hier – und in keiner anderen Stadt – Bürgermeister sein.
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Miteinander viel erreicht – und noch viel vor
In meiner bisherigen Amtszeit haben wir für Bebra und die Stadtteile ent-
scheidende Projekte umgesetzt. Jedes Jahr konnten wir einen positiven 
Haushalt vorlegen – und trotzdem mutig in die Zukunft investieren. Corona, 
Ukrainekrieg, Energiekrise: Trotz all dieser Herausforderungen ist es uns 
gelungen, wichtige Maßnahmen in allen Bereichen voranzubringen.
Daran möchte ich anknüpfen – mit Ausdauer, klarer Richtung und voller 
Leidenschaft für unsere Heimatstadt.

Was in einem Bereich investiert 
wird, kommt immer ganz Bebra und 
allen Stadtteilen zugute – ob bei 
Gesundheitsversorgung, Infrastruk-
tur oder Sicherheit. Die Entwicklung 
erfolgt im Sinne aller Bürgerinnen 
und Bürger.

Meine Wahlstand-Termine 2025
In den Stadtteilen (jeweils von 17-20 Uhr)

   9.9. (Di):   Asmushausen – Parkplatz Feuerwehr
 10.9. (Mi): Blankenheim – DGH
 12.9. (Fr):  Braunhausen – DGH
 17.9. (Mi):  Breitenbach – Dorfmitte
 18.9. (Do):  Gilfershausen – Feuerwehrspielplatz
 19.9. (Fr):  Iba – Gemeinschaftsanlage
 22.9. (Mo):  Imshausen – DGH
 23.9. (Di):  Lüdersdorf – Mehrzweckhalle
 25.9. (Do):  Rautenhausen – Dorfplatz
 26.9. (Fr): Solz – Dorftreff
 29.9. (Mo): Weiterode – Kirche

In der Kernstadt am Rathausmarkt (samstags jeweils von 9-12 Uhr)
 27.9.,18.10., 25.10. & 8.11.
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Stadt und Stadtteile entwickeln
Vereine & Treffpunkte
Wir haben die Vereinsförderung ausgebaut und 
zusätzlich in Vereinsgelände und Sportstätten inves-
tiert – etwa mit der Modernisierung bestehender Ein-
richtungen. Es bleibt nach wie vor unsere gemeinsame 
Aufgabe, Standard und Qualität weiterzuentwickeln und 
auf ein modernes Niveau zu heben.

Stadtentwicklung
Ziel ist es, Stadt und Stadtteile ganzheitlich zu ent-
wickeln. Über das Förderprogramm IKEK fl ießen bis 
2026 rund 1,5 Millionen Euro direkt in unsere Stadt-
teile. Projekte wie die Kulturstätte Breitenbach, der
Fitnessparcours in Asmushausen, der barrierefreie 
Umbau der Dorfgemeinschaftshäuser in Gilfershau-
sen, Braunhausen und Blankenheim oder das Milan-
zentrum Solz steigern spürbar die Lebensqualität vor 
Ort und sind nur einige Beispiele. 
Erstmals gibt es außerdem Ortsbeiratsbudgets, die 
den Ortsbeiräten Mittel für eigene Projekte und Veran-
staltungen bereitstellen – direkt vor Ort, unbürokratisch 
und wirksam.

Infrastruktur sichern & ausbauen
Gesundheit
Mit der Gründung des Gesundheitszentrums be! med
haben wir die hausärztliche Versorgung langfristig ge-
sichert – für alle Bürgerinnen und Bürger, egal ob im 
Zentrum oder in den Stadtteilen.

Kinder & Familien
Wir investieren massiv in die Betreuung: Neubau eines 
Familienzentrums, Planung einer Kita in Solz und die 
Übernahme der katholischen Kita. So schaffen wir 
Betreuungslätze und Perspektiven für junge Familien.

Sicherheit
Unsere Feuerwehren sind stark 
aufgestellt. Wir investieren in 
Neubauten wie das Gerätehaus 
Blankenheim oder den Stand-
ort in der Kernstadt, in moderne 

Fahrzeuge und in eine klare 
Neuausrichtung der Lösch-
bezirke – für bestmöglichen 

Schutz in allen Stadtteilen.

Gemeinschaft stärken
Bürgerbeteiligung
Mit Formaten wie Zukunftswerkstätten und der Open-
Space-Konferenz haben wir neue Wege der Mitge-
staltung eröffnet – die sogar zur Gründung der Bürger-
genossenschaft Bebra geführt haben.

Wohnen & Arbeiten
Das Neubaugebiet Eichkoppe III ist erfolgreich ver-
marktet. Gleichzeitig schaffen wir neue Gewerbefl ä-
chen an der Kerschensteiner Straße und im Industrie-
gebiet Nord – für Wachstum und Arbeitsplätze.

Energiewende
Mit dem 100-Dächer-Solarprogramm haben wir den 
Ausbau erneuerbarer Energien vorangetrieben, und 
zwar ohne Flächenversiegelung. Zusätzlich sichern 
Fördermittel für Klimaschutzkonzept und Wärmepla-
nung eine nachhaltige Zukunft für Bebra.

Sport & Jugend
Wir haben in Sportanlagen und moderne Sportgeräte
investiert und damit die Grundlage für Training und 
Wettkampf verbessert. Gleichzeitig unterstützen wir 
gezielt die Jugendförderung in den Vereinen, damit 
junge Menschen beste Bedingungen für Bewegung, 
Gemeinschaft und sportliche Entwicklung vorfi nden.

Bürgermeister zu sein heißt für mich, Bürgermeister zu sein heißt für mich, 
Verantwortung für Menschen zu übernehmen.Verantwortung für Menschen zu übernehmen.
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Kommen Sie ins Gespräch mit mir!Kommen Sie ins Gespräch mit mir!
Zuhören ist mir wichtig – denn Ihre Ideen und Gedanken für Bebra 
und die Stadtteile sind gefragt. Ich freue mich auf viele persönli-
che Begegnungen, gute Gespräche und den offenen Austausch.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit 2020 darf ich als Bürgermeister unserer Stadt Verant-
wortung übernehmen. Am 9. November 2025 bewerbe ich 
mich um eine zweite Amtszeit.

In den vergangenen Jahren haben wir viel miteinander er-
reicht. Dies passierte in Teamwork: nicht nur mit der Mann-
schaft im Rathaus, den Kindertageseinrichtungen und im 
Schwimmbad, auf dem Bauhof, bei der Wasserversorgung, 
den Stadtwerken, der Stadtentwicklung, dem be! med und 
in der Feuerwehr, sondern auch im Miteinander mit den 
Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen, Institutionen und 
Vereinen.

Daran möchte ich anknüpfen und auch in den kommenden 
sechs Jahren Bebra und alle Stadtteile konsequent weiter-
entwickeln.

Ich sehe unsere Heimatstadt in zehn Jahren auch weiter-
hin als eigenständige Kommune und verlässlichen Koope-
rationspartner. Wir entwickeln politische Entscheidungen 
zusammen mit den Bürgerinnen und Bürgern und kommu-
nizieren transparent. 

Gemeinsam mit Ihnen möchte ich in einer Stadt leben, in 
der soziale Verantwortung und wirtschaftliche Vernunft das 
Fundament einer lebenswerten Gesellschaft bilden. Für 
mich ist Bebra nicht nur eine Aufgabe, sondern eine ab-
solute Herzensangelegenheit.

Wie genau meine Ziele aussehen, erfahren Sie in diesem 
Flyer und sehr gerne im persönlichen Gespräch mit mir. 

Ich freue mich auf den Austausch mit
Ihnen und bitte Sie herzlich um Ihr 
Vertrauen und um Ihre Stimme bei 
der Bürgermeisterwahl am 9. November.

Ihr Stefan Knoche
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Wirtschaft & Arbeit sichern
Wir brauchen neue Ideen und Flächen für Betriebe, um Arbeits-
plätze zu sichern und weiter auszubauen. Mit günstigem 
Bauland für Gewerbebetriebe leisten wir bereits viel für die 
Infrastruktur. Ich möchte auch das Miteinander weiter stärken in 
Wirtschaft und Gesellschaft.

Vereine & Ehrenamt fördern
Unsere Vereine leisten Großartiges, 
besonders in der Jugendarbeit. Sie 
verdienen Unterstützung – sei es 
durch bessere Ausstattung, Förde-
rung von Projekten oder Investitio-
nen in Sportanlagen. Ehrenamt und 
Vereinsleben sind das Fundament 
unseres Zusammenhalts.

Gut leben in allen Generationen
Bebra ist zertifi zierte familiengerechte 
Kommune – doch da geht noch mehr. 
Es sollte wieder ein Seniorenbeirat 
als Sprachrohr etabliert werden. Mit 
dem ersten hauptamtlichen Senioren-
beauftragten wurde der Grundstein 
dazu gelegt. Das Angebot für betreutes 
Wohnen und Pfl ege soll weiter aus-
gebaut werden. Das Beratungs- und 
Freizeitangebot wird mit dem Quar-
tiers- und Familienzentrum eine neue 
Qualität erhalten.

Sicherheit garantieren
Hochwasser- und Starkregenschutz sind 
unverzichtbar, um Menschen und Werte 
zu schützen. Ebenso wichtig ist es, unsere 
Feuerwehren und Hilfsorganisationen mit 
moderner Ausstattung, einsatzgerechten 
Gerätehäusern und leistungsfähigen Fahr-
zeugen zu unterstützen.

Denn wer im Ernstfall hilft, braucht beste 
Rahmenbedingungen – dafür will ich mich 
auch in Zukunft starkmachen.

Miteinander viel erreicht – jetzt geht’s weiter!
In den vergangenen Jahren haben wir in Bebra und den 
Stadtteilen schon viel bewegt. Für die kommenden sechs 
Jahre habe ich mir erneut klare Ziele gesetzt, damit unsere 
Heimat lebenswert, zukunftsfähig und stark bleibt.

Viele weitere Themen und Details können Sie jederzeit 
unter buergermeisterwahl-bebra.de/ziele nachlesen.

Solide Finanzen
Nur mit einer verlässlichen Finanzpolitik können wir Zu-
kunft gestalten. Deshalb gilt: Investitionen in Projekte, 
die uns langfristig weiterbringen, gezielte Nutzung von 
Fördermitteln und ein verantwortungsvoller Umgang mit 
den Mitteln der Stadt.

Grundversorgung ausbauen
Die medizinische Versorgung vor Ort ist entscheidend. 
Mein Ziel ist es, das Ärztezentrum „be! med“ wirtschaftlich 
unabhängig aufzustellen und das Angebot stetig zu er-
weitern. So sichern wir die Grundversorgung und schaffen 
Verlässlichkeit für alle Generationen.

Infrastruktur 
modernisieren
Mit einem Straßensanie-
rungsprogramm wollen wir 
unsere Straßen und Wege 
Schritt für Schritt verbessern. 
Dazu kommt ein Masterplan 
für kommunale Gebäude: 
Werterhalt, Sanierung und 
energetische Modernisie-
rung, wo es sinnvoll ist. Auch 
Sport- und Freizeitanlagen 
sollen gezielt weiterentwi-
ckelt werden.

Bürgermeisterwahl: 

9. November 2025

Mit viel Leidenschaft und 

Engagement am Start für Bebra!

Moderne Verwaltung
Eine moderne Verwaltung bedeu-
tet für mich: transparent, bürger-
nah und verlässlich. Entscheidun-
gen von Politik und Verwaltung 
sollen jederzeit nachvollziehbar 
sein. Gleichzeitig setze ich auf 
einen offenen und freundlichen 
Bürgerservice – persönlich im 
Rathaus ebenso wie digital von 
zuhause aus. So schaffen wir 
Vertrauen, Akzeptanz und echte 
Beteiligung.

Ich möchte Bebra und 
alle Stadtteile konsequent 

weiterentwickeln

“
„

Bürgerbeteiligung stärken
Wir haben neue Formate wie Zukunftswerkstät-
ten und Open-Space-Konferenzen erfolgreich 
gestartet. Künftig soll Bürgerbeteiligung noch 
besser und einfacher werden – mit Raum für 
Ideen aller Generationen. Besonders Kinder und 
Jugendliche möchte ich stärker einbeziehen. 
Denn: Offene Gespräche schaffen Vertrauen 
und Lösungen, die von vielen getragen werden.

Energie bezahlbar machen
Energie- und Nebenkosten dürfen nicht zur 
„zweiten Miete“ werden. Deshalb setze ich auf 
regionale, nachhaltige Energieproduktion mit 
den Stadtwerken. Mehr eigener Strom sorgt 
für Preisstabilität, Unabhängigkeit und kommt 
direkt den Bürgerinnen und Bürgern zugute.


